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Neuer Fachbereich Brandschutz- und Feuerwehrgeschichte

nen Jahrzehnt in einem DFV-Arbeitskreis 
präsent. Unter anderem durch das uner-
müdliche Engagement von Siegfried Boss-
ack, des langjährigen Vorsitzenden des 
Arbeitskreises, sowie weiterer Akteure ist 
das Thema nun erfolgreich in einen Fach-
bereich überführt worden«, lobte der fach-
lich zuständige DFV-Vizepräsident Frank 
Hachemer. 

Der neue Fachbereich für Brandschutz- 
und Feuerwehrgeschichte des DFV über-
nimmt nicht nur die Aufgaben des vorma-
ligen Arbeitskreises. Im ersten Schritt wird 
ein neuer Arbeitskreis »Feuerwehrmuseen 
in Deutschland« ergänzt. »Dies war vor-

mals die Arbeitsgemeinschaft der Feuer-
wehrmuseen in Deutschland, die unter 
dem Dach der Vereinigung zur Förderung 
des deutschen Brandschutzes etabliert 
wurde. Nun werden die verschiedenen 
Akteure noch enger vernetzt«, erläuterte 
Schamberger. Angedacht ist zudem die 
zeitnahe Bildung von Arbeitskreisen für 
die Bereiche »Historische Feuerwehrauto-
mobile« sowie »Handdruckspritzen«.

Im neuen Fachbereich sind wie im vor-
herigen Arbeitskreis 14 Landesfeuerwehr-
verbände und die Vereinigung zur Förde-
rung des deutschen Brandschutzes (vfdb) 
vertreten.   (sda)

Es gibt einen neuen Fachbereich im Deut-
schen Feuerwehrverband: Das Gremium 
befasst sich mit der Brandschutz- und Feu-
erwehrgeschichte. Zum Fachbereichsleiter 
wurde Rolf Schamberger, Kunsthistoriker 
und Leiter des Deutschen Feuerwehr-Mu-
seums, bestellt. 

»Das Leben wird vorwärts gelebt und 
rückwärts verstanden!«, unterstrich Scham-
berger mit einem Zitat des dänischen Phi-
losophen Søren Kierkegaard den Anspruch 
des neuen Fachbereiches. Auch wenn sich 
Geschichte niemals 1 zu 1 wiederhole, so 
beinhalte die Geschichte jedoch einen Er-
fahrungsschatz, von dem die Gegenwart 
nur profitieren könne. »Ich freue mich sehr, 
dass die Brandschutz- und Feuerwehrge-
schichte innerhalb der Facharbeit des DFV 
mit der Bildung eines eigenen Fachbereichs 
einen adäquaten Stellenwert eingenommen 
hat«, resümierte Schamberger. 

»Die Thematik der Brandschutz- und 
Feuerwehrgeschichte war im vergange-

Fast schon ein »historisches« Motiv: Noch vor Kontaktverbot und Ausgangssperre wurde in Fulda der Fach-
bereich »Brandschutz- und Feuerwehrgeschichte« gegründet.   (Fotos: C.-M. Pix)

DFV-Blog mit aktuellen Informationen zu COVID-19 

Der Deutsche Feuerwehrverband hat angesichts der Pandemielage auf seinem Blog unter www.feuerwehrverband-blog.de aktuelle Informationen zu 

COVID-19 veröffentlicht. Auf der Seite gibt es eine werktägliche Lage des Bundesfeuerwehrarztes Klaus Friedrich, aktuelle Dokumente des Fachbe-

reichs »Feuerwehren Hilfeleistungen Brandschutz« der Deutsche Gesetzlichen Unfallversicherung, wichtige Hinweise des Robert-Koch-Instituts, Links 

zu hilfreichen Inhalten von Bundesministerien und Bundesbehörden wie dem Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe sowie weitere 

Dateien rund um SARS-CoV-2. Hinweise zu weiteren möglichen Bloginhalten nimmt die DFV-Pressestelle per E-Mail unter darmstaedter@dfv.org ent-

gegen. Der Blog beinhaltet auch weitere aktuelle Themen.   (sda) 
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Beständige Unterstützung für das Deutsche Feuerwehr-Museum

Trauer um DFV-Versandhaus-Gründer Rolf Schäfer
Der Deutsche Feuerwehrverband trauert 
um Rolf Schäfer, Gründer des Versandhau-
ses des DFV, der im Alter von 73 Jahren 
verstorben ist. »Rolf Schäfer hat mit Tat-
kraft und Durchhaltevermögen Maßstäbe 
gesetzt. Aus seiner Idee eines Versandhau-
ses ist ein umfassender Dienstleister für 
die Feuerwehren geworden. Dieser war 
bei der bundesweiten Verbreitung von 
Rauchwarnmeldern unverzichtbar und ist 
heute noch ein wichtiger Pfeiler für Öffent-
lichkeitsarbeit und Brandschutzerziehung 
in den Feuerwehren«, erinnert Hermann 
Schreck, Vizepräsident und ständiger Ver-
treter des Präsidenten des DFV. 

Rolf Schäfer war nach einer Lehre zum 
Großhandelskaufmann und der anschlie-
ßenden Tätigkeit bei einem Süßwarenher-
steller zunächst als Bundesjugendsekretär 

zum DFV gekommen. Dort trieb er die Idee 
voran, »all das, was die Feuerwehrangehö-
rigen an tausend Stellen kaufen müssen, 
zu bündeln – neudeutsch ein One-stop-

shop«, wie er selbst 2011 anlässlich seiner 
Verabschiedung in den Ruhestand nach 
43 Dienstjahren erklärt hatte. »Aus einer 
Bestellliste mit 18 Positionen wurde ein 
Portfolio von 10 000 Produkten, aus denen 
unsere Kunden wählen können«, berichtet 
Schäfers Nachfolger als Geschäftsführer 
des DFV-Versandhauses, Markus Grashoff. 

Rolf Schäfer kannte die Bedarfe der Eh-
renamtlichen. Noch als Jugendfeuerwehr-
angehöriger hatte er am ersten Bundesju-
gendtreffen in Duisdorf teilgenommen, 
war Oberbrandmeister der Freiwilligen 
Feuerwehr, jahrelang Kreisjugendfeuer-
wehrwart des Landkreises Bonn und Vor-
sitzender des Stadtjugendrings Bad Godes-
berg. Schäfer war Träger des Deutschen 
Feuerwehr-Ehrenkreuzes in Gold und der 
Goldenen Ehrennadel des DFV.   (sda)

Rolf Schäfer, hier bei seiner Verabschiedung 2011, 
hat Maßstäbe gesetzt.   (Foto: S. Jacobs)

»Faszination Feuerwehr« auf prominentem Sendeplatz

Seit der Eröffnung des heutigen Ausstel-
lungsgebäudes des Deutschen Feuerwehr-
Museums (DFM) am 11. Juni 1988 haben 
mehr als 500 000 begeisterte Besucher 
ihren Weg in das nationale Museum 
der deutschen Brandschutz- und Feuer-
wehrgeschichte gefunden haben. Die SV 
Sparkassen Versicherung hat seitdem die 
Entwicklung des DFM kontinuierlich mit 
wohlwollendem Interesse begleitet und 
finanziell mit wiederkehrenden großzügi-
gen Zuwendungen gefördert, sei es beim 
Ankauf eines seltenen Objekts, bei einer 
besonders aufwändigen Restaurierungs-
maßname, beim Objektschutz, bei der 
Verbesserung der Präsentation oder bei 
Publikationen zu Forschungsergebnissen. 
Niko Bernhardt, bei der SV SparkassenVer-

sicherung zuständig für die Feuerwehrför-
derung, und Frank Neubert, Geschäftsstel-
lenleiter der SV SparkassenVersicherung in 
Fulda, überreichten kürzlich einen Scheck 
in Höhe von 4 000 Euro an das Deutsche 

Feuerwehr-Museum. Das Geschäftsführen-
de Vorstandsmitglied Günter Fenchel und 
Museumsleiter Rolf Schamberger freuen 
sich über die dringend benötigte erneute 
Förderung.   (Foto/Text: DFM)

Das ZDF hat ab 9.00 Uhr sein halbstündi-
ges Magazin „sonntags« platziert. In seinem 
Mittelpunkt stehen gesellschaftliche Wert-
vorstellungen, individuelle Lebensstile, reli-
giöse und ethische Fragen. »sonntags« zeigt 
Menschen und ihre Geschichten, so das of-
fizielle Porträt des Sendeformats. Am 15. 
März 2020 hatte sich das Magazin dem Mot-

to »Faszination Feuerwehr« verschrieben. 
Hierfür konnte das Produktionsteam um 
Regisseur Gunnar Petrich brandheiße Ein-
drücke rund um ausgewählte Aspekte des 
aktuellen Feuerwehralltags einfangen. Da-
bei durfte auch die Brandschutz- und Feuer-
wehrgeschichte nicht fehlen und so hat sich 
das Deutsche Feuerwehr-Museum in Fulda 

sehr über den eigens anberaumten Drehter-
min mit dem ZDF-Moderator Michael Sahr 
gefreut. Allein die sorgfältige Vorbereitungs-
phase mit ihren umfangreichen Recherchen 
im Vorfeld war eine faszinierende Erfahrung 
für alle am Dreh Beteiligten. Mehr unter:  
https://www.zdf.de/gesellschaft/sonntags/
faszination-feuerwehr-102.html.   (DFM)

https://www.zdf.de/gesellschaft/sonntags/
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»Wir bedauern diesen Schritt zutiefst; 
wir hatten die Deutschen Feuerwehr-
Meisterschaften gut vorbereitet«, sagt 
Antje Hochwind-Schneider, Landrätin des 
Kyffhäuserkreises. »Wir werden aber auch 
2021 gute Gastgeber sein und freuen uns 
auf eine tolle Veranstaltung«, ergänzt sie. 
Eine endgültige Entscheidung zum Termin 
ist erst nach entsprechender Prüfung mög-
lich. 

Geplant waren die Wettbewerbe im 
thüringischen Kyffhäuserkreis in den Be-
reichen Traditioneller Internationaler 
Feuerwehrwettbewerb und Internationa-
ler Feuerwehrsportwettkampf. Sie sind 
die Qualifikation für die Wettbewerbe des 

In diesen Tagen beherrschen die beson-
nene Reaktion und der verantwortliche 
Umgang mit dem Corona-Virus nahezu 
alle Lebens- und Arbeitsbereiche. Der 
Deutsche Feuerwehrverband hat bis auf 
Weiteres konsequent alle Veranstaltungen 
abgesagt. »In enger Abstimmung mit dem 
Thüringer Feuerwehr-Verband und dem 
Kyffhäuserkreis haben wir nun entschie-
den, dass auch die Deutschen Feuerwehr-
Meisterschaften in der Zeit vom 29. Juli 
bis zum 2. August 2020 deshalb nicht statt-
finden und in das Frühjahr 2021 verscho-
ben werden«, erklärt Hermann Schreck, 
ständiger Vertreter des Präsidenten und 
fachlich zuständiger DFV-Vizepräsident. 

Deutsche Feuerwehr-Meisterschaften 2020 abgesagt

Weltfeuerwehrverbandes CTIF, die 2021 
in Slowenien stattfinden sollen. Informa-
tionen zu den Deutschen Feuerwehr-Meis-
terschaften werden auf www.deutsche- 
feuerwehrmeisterschaften.de zur Verfü-
gung gestellt werden.   (sda)

Feuerwehren wetteifern um den IF Star
Feuerwehren aus ganz Deutschland kön-
nen sich wieder für den »IF Star«, die 
Auszeichnung für Ideen der Feuerwehren 
bewerben. Alle zwei Jahre wird der IF Star 
von den öffentlichen Versicherern und 
dem Deutschen Feuerwehrverband (DFV) 
ausgeschrieben. Gesucht werden neue 
Ideen, Vorschläge und Projekte zur Scha-
denverhütung und anderen Feuerwehr-
Themenbereichen wie der Brandschutzer-
ziehung. Bis Mitte Juli haben Feuerwehren 
Zeit, ihre Bewerbung beim Verband öffent-
licher Versicherer einzureichen. Die drei 
besten Projekte werden mit Preisgeldern 
von je 3 500 Euro und der Bronzeskulptur 
»IF Star« ausgezeichnet. 

Bereits zum sechsten Mal verleihen die 
öffentlichen Versicherer und der Deut-
sche Feuerwehrverband in diesem Jahr 
den IF Star. Bewerben können sich alle 
Feuerwehren, die Ideen aus den Aufga-
benbereichen Personen-/Sachschutz, 
Einsatztaktik, Brandschutzerziehung und 
-aufklärung, Nachwuchsförderung oder 
Integration oder vergleichbare Bereiche 
mit besonderer Umsicht umgesetzt haben 
oder dies geplant haben. Kreative Ansätze 
aus Bereichen des Feuerwehralltags kön-
nen ebenfalls eingereicht werden. Gerade 
in aktuellen Zeiten, in denen es für die 
Feuerwehren viele Herausforderungen 
durch die Corona-Pandemie gibt, können 
solche Ideen Erleichterung im Feuerwehr-
dienst bieten.

»Mit dem regelmäßig wiederkehrenden 
Wettbewerb erkennen die öffentlichen 
Versicherer das vielfältige Ideenpotenzial 
von Feuerwehrfrauen und -männern in 
ganz Deutschland an«, sagt Stefan Opal-
ka, Leiter des Bereichs Produktmanage-
ment Haftpflicht/Unfall/Schaden und 
Ansprechpartner für Feuerwehren beim 
Verband öffentlicher Versicherer e. V. »Sie 
sind in den meisten Bereichen unseres täg-
lichen Lebens für die Bevölkerung im Ein-
satz und schöpfen aus einem enormen Er-
fahrungsschatz, wenn es darum geht, über 
Gefahrensituationen aufzuklären oder die-
se selbst zu meistern.«

Ziel der Auszeichnung ist es, den Ein-
fallsreichtum von Feuerwehren zu wür-
digen, eine praktische Umsetzung neuer 
Techniken oder Vorgehensweisen zu för-

dern und anderen Feuerwehren bundes-
weit bekannt zu machen. »Der IF Star-
Wettbewerb ist ein guter Anlass, Ideen 
zusammenzutragen, fachspezifisch zu be-
urteilen und schließlich Feuerwehren an 
den prämierten Ergebnissen teilhaben zu 
lassen«, unterstreicht DFV-Vizepräsident 
Frank Hachemer.

Bewerbungen können Feuerwehren 
bis zum 17. Juli 2020 in digitalisierter 
Form bei Stefan Opalka, dem IF Star-An-
sprechpartner beim Verband öffentlicher 
Versicherer, unter ifstar@voevers.de ein-
reichen. Vertreter der Gewinner-Teams 
werden – sofern es die weitere Entwick-
lung der Corona-Pandemie erlaubt – zu ei-
ner feierlichen Preisverleihung im Herbst 
eingeladen.

ZUM IF STAR: 

Die Zusammenarbeit von Feuerwehren 
und öffentlichen Versicherern in der Scha-
denverhütung und weiteren Bereichen hat 
eine lange Tradition. Der IF Star wurde 
erstmals beim Deutschen Feuerwehrtag 
2010 in Leipzig vergeben. Die Gewinner 
wählt eine Jury aus Vertretern des Deut-
schen Feuerwehrverbands, der öffentli-
chen Versicherer und der Wissenschaft 
aus.

Den Flyer zur Bewerbung und weitere 
Informationen zum IF Star gibt es online 
unter www.voev.de/if-star und www.feuer 
wehrverband.de/if-star.html.   (VoeV)

http://www.deutsche-feuerwehrmeisterschaften.de
http://www.deutsche-feuerwehrmeisterschaften.de
http://www.deutsche-feuerwehrmeisterschaften.de
mailto:ifstar@voevers.de
http://www.voev.de/if-star
http://www.feuer
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Vorträge für Forum Brandschutzerziehung 
und Brandschutzaufklärung gesucht

    
NINA-App aktualisiert
Die Warn-App NINA des Bundesamtes 

für Bevölkerungsschutz und Katastro-

phenhilfe bietet ab sofort geografisch 

genauere Warnungen, verbesserte 

Darstellungen und nutzeroptimierte 

Informationsmeldungen. Unter dem 

Navigationspunkt »Notfalltipps« gibt es 

zudem Informationen zur Corona-Lage. 

Informationen zu NINA: www.bbk.bund.

de/NINA.   (sda) 

DKMS-Aufruf für  
Feuerwehrmann
Sebastian braucht Hilfe: Der 35-jähri-

ge Feuerwehrmann aus Niedersachsen 

hat Leukämie. Seit dem Tag der Diag-

nose kämpft er nun ums (Über)Leben. 

Eine Stammzellspende ist seine einzige 

Chance auf Heilung. Wie die Registrie-

rung online funktioniert und wie auch 

Geldspenden helfen, erklärt die DKMS 

unter www.dkms.de/sebastian.   (sda)

Schülerwettbewerb 
120sek verschoben
Der Schülerwettbewerb »120 Sekunden 

um zu leben« zum richtigen Verhalten im 

Brandfall soll 2020 in die zweite Runde 

gehen. Ziel der Projekte ist, eine eige-

ne, kreative Kampagne umzusetzen, 

über die möglichst viele Menschen das 

richtige Verhalten im Brandfall lernen. 

Aufgrund der Schulschließungen we-

gen COVID-19 wird die Fortsetzung des 

Schülerwettbewerbs 2020 zunächst ver-

schoben. Weitere Informationen werden 

auf www.120sek.de veröffentlicht.   (sda)

≠
Engagement  
macht stark
Am 25. Mai erfolgt unter www.engage 

ment-macht-stark.de die Freischaltung 

des Engagementkalenders für die 16. 

»Woche des bürgerschaftlichen En-

gagements«. Diese soll vom 11. bis 20. 

September stattfinden. Schwerpunkt 

ist in diesem Jahr der Bereich »Engage-

ment und Klimaschutz«.   (sda)

Das Forum Brandschutzerziehung und 
Brandschutzaufklärung soll als etablierte 
Fortbildungsveranstaltung auch in diesem 
Jahr wieder interessante Vorträge bieten: 
»Auch wenn die momentane Lage sehr 
dynamisch ist, wollen wir weiterhin Fach-
veranstaltungen anbieten. Daher sind wir 
nun auf der Suche nach interessanten Vor-
trägen für das Forum Brandschutzerzie-
hung und Brandschutzaufklärung 2020«, 
erklärt Hermann Schreck, zuständiger 
Vizepräsident und ständiger Vertreter des 
Präsidenten des Deutschen Feuerwehr-
verbandes (DFV). Die bundesweit größte 
Fortbildungsveranstaltung zu diesem The-
menkomplex soll am 6. und 7. November 
2020 in Kassel (Hessen) stattfinden. 

»Damit wir bei der Planung die dann 
aktuellen Vorschriften berücksichtigen 
können, sind wir im engen Kontakt mit 
den Organisatoren der Hessischen Landes-
feuerwehrschule als Veranstaltungsort«, 
erläutert Frieder Kircher, Leiter des Ge-
meinsamen Ausschusses für Brandschutz-
erziehung und -aufklärung des Deutschen 

Feuerwehrverbandes und der Vereinigung 
zur Förderung des deutschen Brandschut-
zes (vfdb). Das Forum ist eine gemeinsame 
Veranstaltung der beiden Verbände. 

Das Themenspektrum ist groß. Vor-
schläge für einen Vortrag oder Workshop 
(aussagekräftiger Titel, Beschreibung des 
Inhalts in drei bis vier Sätzen) nimmt der 
DFV bis 20. Mai 2020 unter machalinski@
dfv.org entgegen. Weitere Informationen 
werden unter www.brandschutzaufklae 
rung.de veröffentlicht.   (sda)

Facharbeit ist wichtige Grundlage im DFV
Die Facharbeit im DFV ist wertvolle Res-
source im Rahmen der innerverbandli-
chen Meinungsbildung. Die Ergebnisse 
geben der politischen Verbandsarbeit die 
notwendige fachliche Basis. Und deshalb 
ist die Verzahnung noch enger gewor-
den: Regelmäßig treffen sich die Fachbe-
reichsleiter und Präsidiumsmitglieder zu 
einem jährlichen Austausch. »Es ist uns 
wichtig, dass der DFV in seiner Gesamt-
heit verstanden und gelebt wird. Dazu ist 
es notwendig, die Herausforderungen der 
verbandspolitischen und auch auf Ebene 
der Facharbeit jeweils zu reflektieren«, be-
schreibt Vizepräsident Hermann Schreck 
die aktuelle Einladung des Präsidiums.

Die Fachbereiche im DFV decken unter-
schiedliche und umfassende Themenbe-
reiche ab. Jeder Fachbereich besteht aus 
Fachleuten und wird von einem Fachbe-
reichsleiter bzw. einer Fachbereichsleite-
rin geleitet sowie von einem DFV-Vizeprä-
sidenten verantwortet. 

Beim jüngsten gemeinsamen Treffen in 
Berlin tauschten sich die teilnehmenden 
Personen nicht nur über aktuelle Themen 
und Perspektiven aus; es stand auch die 
Berufung bzw. Bestätigung der Leitungen 
von Fachgremien auf der Agenda.

Thorsten Zywietz wurde zum neuen 
Fachbereichsleiter Musik und damit DFV-
Bundesstabführer berufen. Als Fachbe-
reichsleiter wurden für weitere sechs Jah-
re bestätigt: Ralf Schmitz (Ausbildung), 
Frieder Kircher (Brandschutzerziehung 
und -aufklärung), Michael Axinger (Ein-
satz, Löschmittel, Umweltschutz), Kerstin 
Schmidt (Frauen), Klaus Friedrich (Ge-
sundheitswesen und Rettungsdienst), Per 
Kleist (Zivil- und Katastrophenschutz), 
Jens Cordes (Leitstellen und Digitalisie-
rung), Thomas Wittschurky (Sozialwe-
sen), Christian Schwarze (Technik), Peter 
Bachmeier (Vorbeugender Brandschutz) 
und Klaus-Georg Franke (Wettbewerbe).   
(DFV)

http://www.bbk.bund
http://www.dkms.de/sebastian
http://www.120sek.de
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http://www.brandschutzaufklae

